
 

 

 

o 
 

formloser (schriftlicher) Antrag auf Eröffnung 

des Promotionsverfahrens 

der Antrag wird an die/den 

Vorsitzende/n des Promotions- 
ausschusses gerichtet; bitte mit 
Adresse/Kontaktdaten versehen 

   

o 
 

 

 

 
Dissertation 

- Ist die Dissertation in einer anderen als der 
deutschen Sprache abgefasst, ist 
zusätzlich eine deutsche 

Zusammenfassung beizufügen 

in vierfacher Ausfertigung; 
wenn mehr als zwei 
Gutachter/innen bestellt werden, 
in fünffacher Ausfertigung. Die 

Dissertation muss ein Titelblatt, 
ein Inhaltsverzeichnis, eine 

Zusammenfassung und ein 

Literaturverzeichnis enthalten 

Weder die Art der Bindung 

(Ringbindung, Buchbindung etc.), 
noch das Layout sind 

vorgeschrieben 

   

o 
Bescheid über die Annahme als Doktorandin 

oder Doktorand 
Kopie des Annahmebescheids 

   

o 
 

ggf. Nachweis der erbrachten promotions- 
vorbereitenden Studien oder weiterer Auflagen 

gemäß Auflage im 

Annahmebescheid, wenn bei 
Annahme noch nicht alle 

Zugangsvoraussetzungen erfüllt 
waren 

   

o 
aktueller Lebenslauf mit Darstellung des 

persönlichen und beruflichen Werdegangs, ggf. 
mit Aufstellung bisher veröffentlichter wiss. 
Arbeiten 

 

gern tabellarisch 

   

o 
 

Selbständigkeitserklärung gemäß § 8 (1) g) RPO 
kann mit in den formlosen Antrag 

auf Eröffnung eingebunden 

werden. 
   

o 
Nachweis der Einschreibung ab dem Zeitpunkt 
der Annahme als Doktorand/in 

 

   

o 
Nachweis eines mindestens zweisemestrigen 

Studiums an der Fakultät (§ 8 Abs. 2 b. PromO) 
 

   

o 
 

Nachweis von Kenntnissen in drei Sprachen 

(wenn nicht schon mit dem Antrag auf 
Annahme vorgelegt) 

Deutsch und Latinum plus weitere 

Fremdsprache; ist das Latinum für 
die Durchführung des 

Dissertationsvorhabens nicht 
notwendig, kann es auf Vorschlag 

Sie möchten Ihre Dissertation einreichen? 

 
►Checkliste für die Eröffnung Ihres Promotionsverfahrens an der LiLi-Fakultät. 

 

Bitte machen Sie sich mit der Promotionsordnung (PromO) unserer Fakultät vom 
1. April 2015 vertraut. Diese ergänzt die Rahmenpromotionsordnung (RPO) der 
Universität Bielefeld. 



 

  der Betreuerin/des Betreuers 

durch den Nachweis einer anderen 

Sprache, die in einem sinnvollen 

Zusammenhang steht, ersetzt 
werden. Die Zustimmung des 

Promotionsausschusses ist vor 
der Eröffnung zu beantragen. 
Von Doktorand/innen/en, deren 

Muttersprache nicht Deutsch ist, 
wird der Nachweis hinreichender 
Deutschkenntnisse verlangt (i.d.R. 
TestDaF 4444) 

   

o ggf. Erklärung, dass die Zulassung der Öffent- 
lichkeit zum Kolloquium nicht gewünscht wird 

kann bis zu einer Woche vor dem 

Kolloquium rückgängig gemacht 
werden 

   

o 
Erklärung zu promotionsbezogenen 

Auslandsaufenthalten 
das Formular finden Sie hier 

  you´ll find the form here 

 

Es wird empfohlen, sich rechtzeitig mit den zulässigen Wegen der Veröffentlichung der 

Dissertation vertraut zu machen. Nähere Hinweise finden Sie hier: § 14 Promotionsordnung 

LiLi-Fakultät und auf den Seiten der Universitätsbibliothek Bielefeld. 

http://www.uni-bielefeld.de/fakultaeten/linguistik-literaturwissenschaft/verwaltung/prfamt/Auslandsaufenthalte_Promotion-ab-SoSe-2017-Formular-(1).docx
http://www.uni-bielefeld.de/fakultaeten/linguistik-literaturwissenschaft/verwaltung/prfamt/Auslandsaufenthalte_Promotion-englisch.docx

